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Projektziel: Erarbeitung technischer Varianten der energetischen Nutzung von 
Grubenwasser, technisch-wirtschaftliche und Umweltbewertung 

 
Ort: Schlema / Sachsen 
 
Auftraggeber: WISMUT GmbH 
 
Leistungs-
empfänger: 

 
WISMUT GmbH 

 
Jahr: 2000 - 2001 
  
  
 
Ausgangssituation: 

 

Geothermische Nutzung des Geothermische Nutzung des Abstoßwassers Abstoßwassers der WBA Schlema-der WBA Schlema-
AlberodaAlberoda zur  zur ressourcenschonendenressourcenschonenden Wärmeversorgung Wärmeversorgung

Wärmeabnehmer: Gewerbe, z.B. Gärtnerei

Wärmebedarf: ca. 100 kW

Aufsteigende Grubenwässer

mit ca. 30 °C

M
ulde

WBA

UG 212Wärmepumpen-
heizungsanlage

 
 

Nach der Flutung ist die vormalige bis zu 1850 m tiefe Uranerzgrube Schlema-
Alberoda mit 35 Mio m³ warmen Wassers gefüllt. In geringer Teufe stehen Wasser-
temperaturen um 30 °C an. Dieses geothermische Potential ist einzigartig in Mittel-
europa. 

Projektleistungen: 

 

• Physikalisch-chemische Charakterisie-
rung des Reservoirs und der Ressource 

• Ermittlung potentieller Wärmenutzer 
• Untersuchung und Bewertung von tech-

nischen Nutzungsvarianten (Direkt- und 
Indirektverfahren, Wärmesonden, Wär-
mepumpen), Kosten-Nutzen-Vergleich 

• Umweltbewertung und Prüfung Geneh-
migungsfähigkeit 

• Schlußfolgerungen zur technischen Um-
setzung 

 


